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Plan B – Manchmal kommt es anders, als man denkt! 

 
Was lange währt, kommt endlich gut! Wegen der Corona-Pandemie musste der ursprünglich 
für 2020 geplante Anlass auf 2021 verschoben werden. Sylvia Burri hat sich für das Jubiläum 
etwas Besonderes ausgedacht: Fahrt mit dem Raddampfer Lötschberg von Interlaken Ost zur 
Talstation der wunderschön restaurierten Standseilbahn, die gemütlich zum Grandhotel Giess-
bach hochfährt. Anschliessend sollte die Fahrt wieder zurück nach Interlaken führen. 
 
Sollte, denn leider musste auf die Schifffahrt wegen des Hochwassers verzichtet werden. Dafür 
entfalteten die Giessbachfälle ihre volle Kraft und wirkten entsprechend imposant. Sylvia hat 
den Plan B aus der Tasche gezaubert und so konnte der Anlass trotzdem stattfinden. 
 
 

 
 
 



 

 

Das im Jugendstil erbaute und von der Franz Weber-Stiftung mit Hilfe vieler Spender restau-
rierte Hotel präsentierte sich den 42 Mitgliedern des schleusenverein.ch in sonnigem Glanz. 
Petrus hatte ein Einsehen und untersagte jegliche Regenschauer. Trotz Bise schien die Sonne 
und die Temperaturen waren angenehm. 
 
Der Apéro auf der Terrasse erlaubte, liebgewonnene Bekanntschaften aufzufrischen und 
neuen Mitgliedern sich kennen zu lernen sowie über Erlebnisse und geplante Törns zu erzäh-
len. Seit mehr als einem Jahr war das für die meisten Vereinsmitglieder die erste Gelegenheit, 
sich wieder persönlich zu treffen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das feine Essen in mehreren Gängen liess keine Wünsche offen. Die teilweise unbekannten 
Zutaten im Gaumen zergehen zu lassen und sich zu überlegen, woher der feine Geschmack 
wohl stammen möge, belebten Sinne und Geist. 
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Schliesslich dankte der Präsident Peter Morgenthaler der Vizepräsidentin Sylvia Burri für die 
Organisation des bestens organisierten Jubiläums in toller Atmosphäre und den anwesenden 
Vereinsmitgliedern für die zahlreiche Teilnahme. Peter wäre eigentlich mit einem Tanker un-
terwegs gewesen, musste aber wegen des Hochwassers ebenfalls festmachen und konnte 
dafür am Anlass teilnehmen. Eine Handbreit Wasser unter dem Kiel zu wünschen sei wohl in 
Anbetracht der Wassermassen überflüssig, meinte er abschliessend an die Vereinsmitglieder. 
 

 
 
Nach und nach verliessen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Giessbach, einige mit dem 
neuen Kalender des Schleusenvereins für das Jahr 2022 unter dem Arm. Sylvia Burri hat wie-
der viele schöne Erinnerungsfotos und Ideen für nächste Törns zusammengestellt. 
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